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Beitrag zur Geschichte der schweizerischen Fliegertruppen 

Die materielle Entwicklung aus der Sicht der Unterhaltsorganisation 

Vorwort des Verfassers 

Die schweizerische Fliegertruppe wird bald 100-jährig. In dieser langen Zeit haben sich Dut-
zende von Flugzeuggenerationen abgelöst, und mit jeder Generation hat sich auch der techni-
sche Aufbau der Flugzeuge und deren Ausrüstung enorm weiterentwickelt. 

Diese Entwicklung wurde besonders beschleunigt durch die beiden Weltkriege von 1914 bis 
1918 und von 1939 bis 1945 sowie während des Kalten Krieges von 1951 (Berliner Blockade) 
bis 1989 (Fall der Mauer). 

Dies im Detail zu schildern, ist heute fast nicht mehr möglich, weil viele Unterlagen nicht 
mehr vorhanden sind oder in einem Archiv verborgen liegen. 

Im vorliegenden Bericht wird versucht, diese Entwicklung mit Bildern und begleitenden Tex-
ten aufzuzeigen. Die Zeit von 1930 bis etwa 1980 wird dabei durch das persönliche Erlebnis 
des Autors besonders beleuchtet. 

An diese technische und leistungsmässige Entwicklung des Flugmaterials musste auch die 
Betriebs- und Unterhaltsorganisation ständig baulich, technisch und personell angepasst wer-
den. 

Aber auch so zeigt die vorliegende Arbeit, wie vielfältig und anspruchsvoll die Betreuung des 
anvertrauten Materials war und ist. Die zeitgerechte und zuverlässige Bewältigung dieser 
Aufgabe stellte höchste Anforderungen an die Unterhaltsorganisation und an das Personal. 

Ich danke den Herren Max Kägi und Ruedi Glauser für die Mithilfe beim Erstellen der Auf-
nahmen im Museum. 

Besonders danke ich den Herren August Cueni für die Durchsicht der Arbeit und Walter  
Dürig für das Lektorat und die Bearbeitung des Layouts. 

Hans Giger  Buochs, im März 2008 

 

 

 

 
Bildernachweis 

Die Bilder wurden zum grossen Teil vom Autor im Flieger Flab  Museum in Dübendorf  erstellt oder stammen 
aus dem dortigen Archiv. 

Ein Teil der Aufnahmen wurde aus Publikationen der ehemaligen Unterhaltsorganisation entnommen, insbeson-
dere der „Geschichte des Flugplatzes Buochs“ von August Cueni. sowie aus dem Buch „Kolbenflugmotoren“ 
von Hans Giger. 

Das Titelbild stammt aus dem Bildarchiv des Bundesamtes für Militärflugplätze (1980). 
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